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An unsere Freunde und Spender

im November 08

Herr, mach uns stark im Mut, der dich bekennt,
dass unser Licht vor allen Menschen brennt.
Lass uns dich schaun im ewigen Advent.
Halleluja, halleluja.

A. M. Gottschick, EG 154

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Freundinnen und Freunde unserer Arbeit,

das Kirchenjahr geht zu Ende. Volkstrauertag, Bußtag und Ewigkeitssonntag erinnern
uns in diesen trüben Novembertagen an unsere Vergänglichkeit und unsere Schuld.
Doch auch der Advent steht vor der Tür, Symbol für den Neubeginn, den Gott uns durch
Christus ermöglicht.
In dieser Zeit möchten wir Sie noch einmal über unsere Arbeit in Nordostpreußen
informieren.
Am 12.10.08 wurde in einem festlichen Gottesdienst Propst Jochen Löber durch
Erzbischof Ratz und die Bischöfin Jepsen in sein neues Amt eingeführt. Monika
Guddas, Uwe Markward, Kai-Uwe Rettig und ich nahmen für den Freundeskreis daran
teil. Viele Grußworte und gute Wünsche aus dem In- und Ausland wurden Bruder Löber
zugesprochen.
Am Vortag besuchte der Erzbischof der ELKRAS und Bischof der ELKER, Dr. Edmund
Ratz, die Ordenskirche und das Gemeindehaus in Turgenjewo/Groß Legitten. Er
sprach dem Gemeindeleiter-Ehepaar Molodawkin seinen Dank und seine Freude über
den Zustand der Gebäude und des Geländes aus. Ein wohlverdientes Lob! Wir nutzten
diese Gelegenheit, Erzbischof Ratz über unsere partnerschaftliche Arbeit zu
informieren. Dr. Ratz ermutigte zum Weitermachen. Ihm liegt auch die Diakonie am
Herzen und er kann sich vorstellen, dass das Kaliningrader Gebiet gut geeignet ist, eine
besondere Vorbildrolle innerhalb Russlands zu spielen.
Bei dieser Reise kam es auch wieder zu Begegnungen mit dem städtischen
Rehabilitationszentrum in Gumbinnen/Gusev und Eltern von behinderten Kindern. Hier
gibt es einen hohen Leidensdruck bei den Betroffenen, die sich mit ihren Problemen
allein gelassen fühlen und damit Handlungsbedarf für uns. Hier werden wir künftig auch
Ihre Hilfe brauchen und Sie im kommenden Jahr ausführlicher informieren.



2

Ebenfalls im Oktober führte Pfr. i. R. Thomas Passauer vor Ort das theologische
Seminar mit Pfarrern und kirchlichen Mitarbeitern durch – zum 15. Mal!
Ausfallen musste, aus zeitlichen Gründen aufgrund des Propstwechsels, der
traditionelle Ostpreußische Kirchentag im Paul Gerhardt Stift im Herbst 2008. Er wird
nachgeholt am 01.03.2009. Vielleicht merken Sie sich den Termin schon mal vor, eine
Einladung erhalten Sie im nächsten Jahr. Und noch eine weitere Ankündigung: Am
21.03.09 lädt unser Freundeskreis zu einem erweiterten Treffen ein, bei dem Förderer
und Gäste willkommen sind. Auch hierzu werden wir rechtzeitig informieren.
Noch in diesem Jahr steht eine Reise an: Vom 10.12. – 16.12.08 fährt eine Gruppe von
uns zum traditionellen Adventsbesuch bei den Partnergemeinden. Wir werden
miteinander Gottesdienste feiern und den Familien die schon traditionelle
Weihnachtsgabe überbringen: 350 Rbl. für jedes Gemeindeglied + 150 Rbl. für jeden
Familienangehörigen (35 Rbl. entsprechen ca. 1 €).
Hierfür erbitten wir herzlich Ihre Unterstützung. Wenn Sie sich an den
Weihnachtszuwendungen beteiligen möchten, bitten wir um Überweisung auf das
Konto 1502994823 bei der VW-Bank direct, BLZ 27020000, Kontoinhaber Uwe
Markward.
Recht herzlichen Dank!

Ihnen allen sagen wir Dank für Ihre treue Unterstützung, die wir auch in diesem Jahr
erfahren haben. Wir wünschen eine gesegnete Advents- und Weihnachtszeit und alles
Gute für das Jahr 2009. Bleiben Sie behütet.

Im Namen des Freundeskreises für Ev. Gemeinden in Nordostpreußen

Ihr

Winfried Gayko


